
 
 

Betriebliche Altersversorgung 
Neue Möglichkeiten durchs Betriebsrentenstärkungsgesetz  
 
Seit 1. Januar 2018 gilt das Betriebsrentenstärkungsgesetz und eröffnet hier besonders kleinen und 
mittleren Unternehmen neue Möglichkeiten.  
 
Zukünftig kann beispielsweise deutlich mehr als bisher steuerfrei etwa in eine Direktversicherung 
oder Pensionskassenversorgung eingezahlt werden. Der Höchstbeitrag liegt dann bei acht Prozent 
der Beitragsbemessungsgrenze zur gesetzlichen Rentenversicherung (gRV). 
 
Positiv hervorzuheben ist der neue „Förderbetrag für Geringverdiener“: Arbeitgeber, die für 
Mitarbeiter, die unter 2.200 Euro brutto monatlich verdienen, eine rein arbeitgeberfinanzierte bAV 
einrichten, erhalten einen staatlichen Zuschuss.  
 
Eine wichtige Neuregelung in Sachen Entgeltumwandlung: Ab 2019 sind Arbeitgeber verpflichtet, die 
hier eingesparten Sozialabgaben, an den Mitarbeiter in Form eines Arbeitgeberzuschusses weiter 
zugeben. Diese Regelung gilt für die Durchführungswege Direktversicherung, Pensionskasse und –
fonds.  
 
Für tarifgebundene Arbeitgeber gibt es jetzt ein Sozialpartnermodell: Der Betrieb haftet nur noch für 
die vereinbarte Beitragszahlung. Den Tarifparteien steht es frei, sich für das neue Modell zu 
entscheiden oder bei den alten Regelungen zu bleiben. In jedem Fall ist diese Entscheidung für 
tarifgebundene Arbeitgeber bindend. 
 
Die Versorgungsleistungen werden nicht mehr auf eventuelle Sozialleistungen angerechnet. Es gilt 
ein dynamischer Freibetrag für betriebliche Renten, Riester- und Basisrenten.  
 
Unter www.die-neue-bav.de hält die SIGNAL IDUNA umfangreiche Informationen zum BRSG vor. 
 
Kommen Sie auf uns zu – wir unterstützen Sie gerne. 
Kompetent. Bei Ihnen vor Ort. 
Der schnellste Weg zum richtigen Ansprechpartner führt über uns: 
SIGNAL IDUNA Gruppe - Gebietsdirektion Karlsruhe 
Thomas Grom – Verkaufsleiter 
Telefon: 07235 – 9756820 
Mail: thomas.grom@signal-iduna.net 
www.signal-iduna.de 
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